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Eckpunkte zur Etablierung eines Forschungsschwerpunktes 

„Friedens- und Konfliktforschung“ 
 

 

 

 Vorbereitungen 

 

- Einrichtung einer Arbeitsgruppe (11/2001), ca. 20 Mitglieder 

- Recherchen: Institute und Einrichtungen in Deutschland 

- Uni-interner Workshop, 3.5.2002 

- Symposium mit Vertretern der führenden deutschen Einrichtungen, 

   30.9./1.10.2002, fachübergreifend 

 

 

 Weiteres – mögliches – Vorgehen 

 

 - Erarbeitung eines möglichen Augsburger Themas, einer „Augsburger Spezialität“ 

 - Antrag z. B. an die Deutsche Forschungsgemeinschaft zur Einrichtung einer Forscher- 

    gruppe (etwa 6-8 miteinander vernetzte Projekte bzw. Doktor-Arbeiten)  ??? 

 - Anschub durch „Koordinierungsstelle“ oder „Stiftungslehrstuhl“  ??? 

 

 

 Zum Beispiel: Koordinierungsstelle 

 

 Wiss. Leitung, 2 Hilfskräfte 

 

  - 1 Stelle BAT Ib     ca. 60 T€ pro Jahr 

  - 2 Hilfskräfte      ca. 10 T€ pro Jahr 

  - Erstausstattung (PCs, Telefon, Möbel, ...)  ca. 10 T€  

  - Sach- und Reisemittel    ca. 10 T€ pro Jahr 

  - Raumbedarf  2 Räume à 20 qm  ca. 40 qm 

 

      = Erstausstattung + ca. 80 T€ pro Jahr  

 

 



 Zum Beispiel: Stiftungslehrstuhl 

 

 Professur (C4), 1 wiss. Mitarbeiter, ½ Sekretariat, 2 Hilfskräfte 

 

  - 1 C4-Stelle       ca. 130 T€ pro Jahr 

  - 1 BAT IIa      ca.   50 T€ pro Jahr 

  - ½ BAT VII      ca.   20 T€ pro Jahr 

  - 2 Hilfskräfte      ca.   10 T€ pro Jahr 

  - Erstausstattung (PCs, Telefon, Möbel, ...)  ca.   20 T€ 

  - Sach- und Reisemittel    ca.   15 T€ pro Jahr 

  - Raumbedarf  4 Räume à 20 qm  ca.   80 qm 

 

      = Erstausstattung + ca. 225 T€ pro Jahr 

 

 

 

Auf jeden Fall muss davon ausgegangen werden, dass die Mehrzahl der bearbeiteten Projekte 

durch Drittmittel (Deutsche Forschungsgemeinschaft, Volkswagenstiftung, Deutsche Stiftung 

Friedensforschung) finanziert werden müssen. Entsprechende Anträge erfordern allerdings um-

fangreiche Vorbereitungs- und Koordinierungsarbeiten. – Möglicherweise kann aber auch das 

Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst zu einem substanziellen 

Beitrag motiviert werden! 

 

 

 

Eventuelle Finanzierung durch Stiftungsgelder 

 

Entweder im Rahmen der Universitätsstiftung oder durch Einrichtung einer dezidierten Stiftung 

für dieses Projekt. Der Zinsertrag auf Stiftungskapital liegt bei 5 %, d. h. 

 

1 Mio. € Kapital      50 T€   pro Jahr 

5 Mio. € Kapital    250 T€ pro Jahr 

 

 

gez. U. Eckern         02.09.2002 


